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 | 3 Angemerkt

Liebe Leserinnen und Leser,
„Und Gott sah, dass es gut war.“ So heißt es im Schöpfungslied ganz 
am Anfang der Bibel nach allem, was Gott geschaffen hat: Licht und 
Tageszeiten, Himmel und Erde, Land und Meer, Pflanzen, Gestirne, 
Tiere und Menschen. Alle Schöpfungswerke werden wohlwollend 
positiv bewertet – alle außer dem Wasser! Das Wasser ist ambivalent. 
So haben es die Menschen zu allen Zeiten erlebt.

Wasser ist lebensnotwendig für Pflanzen, Tiere und Menschen. Wir 
brauchen es zum Trinken und auch zum Waschen.  

Aber Wasser ist auch lebensgefährlich – zu wenig genauso wie zu 
viel: Sogar im Pfarr- und Kirchgarten kann ich die Folgen des Tro-
ckenstresses vom letzten Sommer sehen. Manche Bäume haben Äste 
abgeworfen oder sind, wie der Apfelbaum, verdorrt. Die Fichte trägt 
über und über Zapfen, um nochmal alle Energie in die Arterhaltung 
zu stecken. Und der Ahorn hat ein Meer von Samen ausgestreut, die 
nun alle aufgegangen sind. Der Regen seither hat den Pflanzen bei 
uns gut getan. Die Menschen im Ahrtal leiden jedoch bis heute unter 
den verheerenden Folgen der vom Starkregen verursachten Flut vom 
Juli 2021. Und aus erster Hand wissen wir von den erschreckenden 
Zerstörungen durch das Hochwasser in unseren Partnergemeinden 
im Dekanat Karatu und in ganz Tansania. Das Titelbild und der Artikel 
auf Seite 5 vermitteln einen Eindruck davon. 

Ganz unterschiedliche Erfahrungen mit Wasser können wir beim Tauf- 
und Tauferinnerungs-Fest am 22. Juni im Feuchter Freibad Feuchtasia 
(Info und Anmeldung siehe Seite 16) machen: Wasser trägt, im und 
mit Wasser spielen macht Spaß, Wasser kühlt, erfrischt und stillt den 
Durst. Wasserwacht und Feuerwehr zeigen den hilfreichen Umgang 
mit Wasser. Vor allem aber hören wir, welche Rolle das Wasser bei der 
Taufe spielt: Das Taufwasser ist ein Symbol dafür, dass Gott alles, was 
uns von ihm trennt, abwäscht, und dass er uns schenkt, was wir zum 
Leben brauchen, damit wir wachsen und gedeihen können. 

Und das wünschen wir uns für die Täuflinge und ihre Familien und 
auch für alle, die zur Tauferinnerung kommen werden: Dass sie Got-
tes Beistand, Schutz und Segen in ihrem Leben erfahren, damit sie 
sich gut entwickeln und ihre Gaben entfalten können. Und dass Gott 
wohlwollend auf sie blickt und sieht: Es ist gut, was er da geschaffen 
und ins Leben gerufen hat.

Ihre Barbara Thie
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Zentrales Thema der April-Sitzung des Kir-
chenvorstands war die Frage nach dem 
Gottesdienstprogramm in der Moosbacher 
Heilig- Geist-Kirche. Auf die im Winter durch-
geführte Umfrage gab es 24 Rückläufe, bei 
der weniger als die Hälfte der Antworten für 
eine Beibehaltung des wöchentlichen Gottes-
dienstangebots plädierten. Der größere Teil 
der Rückmeldungen kann sich auch vorstel-
len, Gottesdienste 14-tägig oder gar monat-
lich anzubieten. Auf Basis dieses Befundes 
und aufgrund der weniger werdenden per-
sonellen und finanziellen Ressourcen hat der 
Kirchenvorstand beschlossen, dass künftig 
an folgenden Terminen in Moosbach Gottes-
dienst gefeiert werden soll: 

•	 am 1. Sonntag im Monat (mit Abendmahl) 

•	 am 3. Sonntag im Monat (ohne Abendmahl)

•	 an den großen Feiertagen: Heilig Abend, 
Ostersonntag, Pfingstsonntag, Ewig-
keitssonntag, Moosbacher Kirchweih und 
die Moosbacher Konfirmation(en) 

Auch soll es möglich sein, wenn wegen einer 
besonderen Veranstaltung in Feucht der „re-
guläre“ Gottesdienst in Moosbach entfällt, 
diesen auf einen anderen Sonntag zu ver-
schieben.

Außerdem soll auf telefonische Anfrage im 
Pfarramt - bis jeweils Freitag um 11 Uhr vor 
dem Gottesdienst - ein Fahrdienst den Got-
tesdienstbesuch in Feucht ermöglichen.

Mit dieser neuen Regelung soll ab dem 
01.08.2024 begonnen werden.

Ein weiterer wichtiger Punkt in der Sitzung 
war die Frage nach einer Erhöhung der Eltern-
beiträge in den Kitas. Aufgrund der kürzlich 
von der Arbeitsrechtlichen Kommission der 

Landeskirche beschlossenen Lohnsteigerun-
gen und weiterer inflationsbedingter  Kos-
tensteigerungen hat die Finanzplanung für 
das Jahr 2024 ergeben, dass die Kita-Beiträge 
erhöht werden müssen und die Geschwister-
ermäßigung abgeschafft werden soll, um das 
strukturelle Defizit anteilig aufzufangen. Die-
ser leider unumgängliche Schritt steht auch 
bei den anderen Trägern in Feucht an, obwohl 
die meisten davon bereits derzeit schon teu-
rer sind als unsere Kitas. Die Erhöhung der Ki-
ta-Gebühren wurde beschlossen und in deren 
Folge sind die Elternbeiräte unserer Einrich-
tungen zu hören. Der Kirchenvorstand hofft 
auf das Verständnis der Eltern und möchte die 
Beiträge dann zum September 2024 anpassen.

Außerdem wurde beschlossen, die Sozialpäd-
agogin und bisherige stellvertretende Leitung 
Michaela Traub ab dem 01.10.2024 befristet 
bis zum Ende der Elternzeit von Daniela Meier 
mit der kommissarischen Leitung des Hauses 
für Kinder Jakobs Turm zu beauftragen. 

Im Juni findet die Sitzung des Kirchenvor-
stands am Donnerstag, dem 13. Juni um 19.30 
Uhr im Gemeindehaus in der Fischbacher 
Straße statt.

Zukunftsträchtige Entscheidung
Neue Gottesdienstregelung in Moosbach
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„Maji ni uhai“ sagt man in Tansania. „Wasser 
ist Leben“. Und ums Wasser ging es im ver-
gangenen Jahr in unserer Partnerschaft.

Das Lutherische Zentrum in Karatu wurde seit 
vielen Jahren relativ stabil durch einen eigenen 
Brunnen mit Wasser versorgt. Doch durch den 
immer höheren Wasserverbrauch in der Stadt 
ist der Grundwasserspiegel abgesunken und 
der Brunnen trocken gefallen. Das bedeutete 
aufwändiges Herbeischaffen von Wasser und 
so wenig Wasser wie möglich zu nutzen.

Als Dekan Panga im vergangenen Jahr bei uns 
zu Besuch war, hat er von dieser Lage be-
richtet. Daraufhin hat die Gesellschafterver-
sammlung unserer Zentralen Diakoniestation 
beschlossen, unsere Partner und Partnerin-
nen zu unterstützen, sodass das Zentrum seit 
September wieder eine gute Wasserversor-
gung hat. Allerdings musste statt bisher ca. 80 
m gut 150 m tief gebohrt werden. Die Freude 
ist groß, dass das Wasser wieder läuft im Lu-
therischen Zentrum in Karatu!

„Maji ni uhai“ - „Wasser ist Leben“. Doch es 
kann auch Verderben und Tod bringen. So 
wie derzeit in ganz Tansania und auch in den 
Gemeinden unseres Partnerdekanats Kara-
tu. Sehr starke Regenfälle haben am 20. April 
große Schäden angerichtet. Das Wetterphä-
nomen El Nino hat riesige Sturzbäche an den 
Hängen des Ngorongoro Kraters entstehen 
lassen. Als ein Damm brach, wurden ca. 700 
Häuser und unzählige Felder zerstört, Vieh 
wurde mitgerissen und ca. 3.000 Menschen 
sind derzeit obdachlos. Auch der gelagerte 
Mais, das Hauptnahrungsmittel der Men-
schen, wurde durch die Fluten zum großen 
Teil vernichtet, was wohl zu einer Hungersnot 
führen wird. Über 150 Menschen sind in den 

Fluten ertrunken – in unserem Partnerdekanat 
Gott sei Dank niemand.

Dekan Panga bittet: „Es regnet weiter und die 
Auswirkungen werden immer schlimmer. Wir 
bitten Euch, betet für uns.“ Und so beten wir 
für unsere tansanischen Geschwister und bit-
ten aber auch im Namen unserer tansanischen 
Partnerinnen und Partner um Ihre großzügige 
Spende, um wenigstens die schlimmsten ma-
teriellen Härten abfedern zu können!  

Nutzen Sie dazu bitte ein Spendenkonto der 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Feucht:

	 Sparkasse Nürnberg 
	 IBAN DE69 7605 0101 0578 0030 71

	 Raiffeisenbank im Nürnberger Land eG 
	 IBAN DE90 7606 1482 0004 1172 12

Stichwort: Tansania Flut-Nothilfe

Vielen Dank!
Roland Thie

„Maji ni uhai“ - Wasser ist Leben
Wetterphänomen in Tansania bringt Tod und Verderben
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Herzliche Einladung zu einer offenen Bibel-
gesprächsreihe zu ausgewählten Gleichnissen 
Jesu in den Evangelischen Kirchengemeinden 
Winkelhaid, Schwarzenbruck, Rummelsberg 
und Feucht. 

Das offene Bibelgespräch findet jeweils von 
19:30 Uhr bis 21:00 Uhr statt:

	 Dienstag, 11. Juni  
	 in der Dreieinigskeitskirche, 
	 Kirchengemeinde Winkelhaid 

	 Gleichnis „Vom Senfkorn“

	 Mittwoch, 19. Juni  
	 im Kirchgarten oder Mesnerhaus, 
	 Kirchengemeinde Feucht 

	 Gleichnis „Von den Arbeitern im Wein-	
	 berg“

	 Montag, 24. Juni 
	 in der Philippuskirche, 
	 Kirchengemeinde Rummelsberg 

	 Gleichnis „Von den anvertrauten Talenten“

 	 Donnerstag, 4. Juli 
	 im Saal des Gemeindehauses, 
	 Kirchengemeinde Schwarzenbruck 

	 Gleichnis „Vom Hausbau“

Bibel, Brot und Wein
Offene Bibelgesprächsreihe zu Gleichnissen Jesu

Bibel mal anders erleben, wahrnehmen und 
Zeit …

•	 für Gott und das Gebet 

•	 zum Hören und Austausch über Bibeltexte

•	 zum Sein und Wohlbefinden

•	 für Stille und innere Einkehr 

•	 für Gemeinschaft und Begegnung 
        »Hineni« - hebräisch: »Hier bin ich.«

Zusammenkommen, Tischgemeinschaft und 
gelebtes Miteinander bei einem guten Gläs-
chen Wein, einem leckeren Stück Brot, Wasser 
und/oder einem feinen Saft. 

In bewährter Weise wird ein 
Busshuttle angeboten.

Damit genügend von den feinen Dingen vor-
handen ist und für die Informationen zum 
Busshuttle, bitten wir um eine Anmeldung. 
Telefonisch im jeweiligen Pfarramt oder über 
die jeweilige Homepage. Vielen Dank.

In Feucht melden Sie sich bitte per E-Mail an 
unter: anmeldung.stjakob-feucht@elkb.de
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Am Hauptbahnhof Nürnberg sieht man sie in 
den Gängen, sie halten ihre Hände auf oder 
sitzen stumm neben einem Becher mit Mün-
zen. So kennen wir Menschen ohne Wohnung.
Diese Eindrücke und Klischee-Vorstellungen 
sind jedoch nur die sichtbaren Schicksale, der 
kleine Teil der Wohnungslosigkeit in unserer 
Gesellschaft. 

"Mir könnte sowas nie passieren!", kommt 
da vielen in den Kopf. Doch warum werden 
Menschen wohnungslos? Wie leben sie, zum 
großen Teil unsichtbar, mitten unter uns? Und 
gibt es "die" wohnungslose Person? Gemein-
sam gehen wir diesen und weiteren Fragen 
mit Johanna Pittroff auf den Grund, die uns 
aus ihrer Arbeit berichten und fachkundig in 
Wohnungslosigkeit und Unterstützung der 
Betroffenen einführen wird. 

Die Referentin absolvierte 2015 ihren Bache-
lor Soziale Arbeit an der Evangelischen Fach-
hochschule Nürnberg und arbeitet seitdem 
als Sozialpädagogin in einer Einrichtung der 
Wohnungslosenhilfe im Stadtgebiet Nürn-
berg.

Herzliche Einladung zu diesem spannenden 
Informationsabend im Frauenkreis am 

 	 Mittwoch, dem 12. Juni um 19:30 Uhr  
	 im Mesnerhaus neben der Jakobskirche 

Barbara Thie

Menschenrecht Wohnen
Johanna Pittroff berichtet in Feucht

Herzliche Einladung zum ökumenischen Fami-
liengottesdienst im Rahmen von „FkK - Feucht 
kann Kultur“ am 

	 Sonntag, dem 16. Juni um 10 Uhr  
	 im Schlossgarten des Zeidlerschlosses 
	 mit Kinderchor und Posaunenchor 

sowie Pfarrvikar Carsten Cunardt, Pfarrerin 
Barbara Thie und Mitarbeiterinnen aus dem 
KiGo-Team. 

FkK-Familiengottesdienst
"Der Vater und die ungleichen Söhne"
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Wir laden Euch und Sie herzlich ein: Ob vor 
oder hinter der Theke, ob beim Aufbau oder 
beim Abbau, ob als Mitarbeiter:in oder als 
Gast - nur gemeinsam können wir feiern und 
unsere Gemeindefeste beleben und erleben. 

Und so gestalten sich unsere Gemeindefeste:

St. Jakob Feucht

 	 Samstag, 20. Juli ab 19 Uhr 
	 Pavel Sandorfs Swing Ding Big-Band 
	 im Kirchgarten

Freier Eintritt!
Der Aufbau dazu findet am Vormittag statt. 

 	 Sonntag, 21. Juli ab 10 Uhr 
	 Familien-Gottesdienst mit Kinderchor,  
	 Pfarrer Armin Kübler & Team

Beim anschließenden Fest rund um die Ja-
kobskirche ist bisher folgendes geplant:

Standkonzert Posaunenchor, Konzert Kir-
chenchor, Essen & Trinken, Spielstationen für 
Kinder, Rikscha-Fahrten, Menschen-Kicker, 
Verkaufsstand Der Faire Jakob

Heilig Geist Moosbach

 	 Sonntag, 28. Juli ab 10 Uhr 
	 Gottesdienst im Kirchweih-Festzelt mit  
	 anschließendem Fest im Kirchgarten

Bisher sind Spielstationen für Kinder und Kaf-
fee & Kuchen geplant. Weitere Ideen folgen.

Für beide Feste benötigen wir Menschen, die 
einen Dienst übernehmen. Es gibt für jeden die 
passende Aufgabe und jeder kann etwas bei-
tragen. Wenn Sie mithelfen wollen, melden Sie 
sich bitte schon jetzt bei Diakonin Jutta Meier:  
E-Mail: jutta.meier1@elkb.de
Telefon: 09128 16738 oder 0160 4643010

Gemeindefeste rund um unsere Kirchen
Die feiernde Gemeinde beleben und erleben - Helfen Sie mit!
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Die Fußball-EM beginnt am 14. Juni und endet 
am 14. Juli. Wie auch schon in den vergange-
nen Jahren wollen wir im Gemeindehaus in 
der Fischbacher Straße allen Fußball-Fans die 
Möglichkeit bieten, unter dem Motto „fußball- 
beGEISTert“ auf der großen 4x4-Meter-Lein-
wand die Spiele der deutschen Nationalmann-
schaft gemeinsam zu schauen.

Hier die Termine der Vorrunde:

	 Freitag, 14. Juni um 21 Uhr                  
	 Deutschland – Schottland

	 Mittwoch, 19. Juni um 18 Uhr              
	 Deutschland – Ungarn

	 Sonntag, 23. Juni um 21 Uhr                  
	 Schweiz – Deutschland

Der Eintritt ist frei. 

Herzliche Einladung an alle, die vom Fußball 
beGEISTert sind oder sich durch die EM und 
das Gemeinschaftserleben beGEISTern lassen 
wollen! 

fußballbeGEISTert
EM in Deutschland - und unsere Kirchengemeinde ist dabei!

Alle weiteren Spiele werden selbstverständ-
lich auch übertragen, sofern die deutsche 
Nationalmannschaft denn weiterkommt! Ter-
mine folgen dazu in der Lokalpresse oder auf 
dem Instagram-Account der Kirchengemein-
de. Folgen Sie uns:

kirchengemeinde.feucht

Radeln Sie mit uns im Team der  
Jakobs-Radler und sammeln Sie 
vom 7. bis 27. Juni Kilometer! 

Unter www.stadtradeln.de oder 
dem QR-Code können Sie sich 
anmelden.

STADTRADELN ist das größte Netzwerk von 
Städten, Gemeinden und Landkreisen zum 
Schutz des Weltklimas. 

Roland Thie

Jakobs-Radler: Stadtradeln! Frauen-Oasentag
Herzliche Einladung zum Dekanats-Frauentag 

 	 am Samstag, 6. Juli  
	 von 9:30 bis 16:00 Uhr auf Hof Birkensee 

Thema: „Warum ist das Glück immer nur bei 
den anderen? Vom Umgang mit dem Neid." 

	 Anmeldung bis 28. Juni

per E-Mail an brigitte@liwanetz.de. 
Weitere Informationen finden Sie 
auf der Website des EBW
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Wir starten mit einem Stadtrundgang: Ma-
lerische Gassen, prächtige Fachwerkhäuser 
und eine weitgehend erhaltene Stadtmauer 
zeugen von einer über 1000-jährigen Vergan-
genheit. Die Burggrafen von Nürnberg bauten 
den einstigen Marktflecken zu einem Han-
dels- und Verwaltungszentrum aus.

Unser Spaziergang führt uns weiter zur Stadt-
kirche. Diese beherbergt im Inneren einen 
mehr als 500 Jahre alten Schnitzaltar mit ei-
ner lebendigen Darstellung der Kreuzigung 
Jesu. Und weiter geht's zum Ensemble „Altes 
Schloss“, das vom Geschlecht der Hohenzol-
lern errichtet wurde. Im Schlosshof werden 
wir im gemütlichen Museumscafé unseren 
Ausflug beenden.

Wir treffen uns am

 	 Freitag, 28. Juni um 11:45 Uhr  
	 am Bahnhof Feucht

Abfahrt: 12:08 Uhr mit S3 Richtung Nürnberg
Rückkehr: ca. 19:20 Uhr

Wir fahren mit VGN-Tagesticket Plus (2 Per-
sonen 23,90 €) oder eigenem Deutschland-
ticket.

Teilnehmerzahl: 20 Personen

Traditionsreiche Stadt im Herzen Frankens
Ausflug am 28. Juni nach Neustadt an der Aisch

Telefonische Anmeldung im Pfarramt am

	 Donnerstag, 20. Juni  
	 von 16:00 bis 17:00 Uhr

Telefon: 09128 912936
Helmut Schmidt

Spenglerei:
Ausführung sämtlicher Verblechungen an 
Gaupen-Kaminen-Blechdächern-Attikas

Garagendachsanierung • Balkonsanierung  
Trapezblechdächer

Ludwig-Thoma-Straße 3 • 90537 Feucht

Tel. 09128 12901 • Fax: 16401 • www.strobel-r.de

Meisterbetrieb

R O L A N DR O L A N D
              S T R O B E LS T R O B E L

Dachdeckerei: 
Neueindeckung-Umdeckung-Reparatur
für Betondachsteine und Tonziegel
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75 Jahre Grundgesetz
Vorträge in Feucht

Waldbaden – den Wald mit allen Sinnen er-
kunden 

 	 Freitag, 14. Juni, 15:00 - 17:00 Uhr  
	 Wald am Fürstenschlag Altdorf

Tauchen Sie ein in die wohltuende Atmosphä-
re des Waldes und schulen Sie ganz nebenbei 
all Ihre Sinne. Dieses achtsame Eintauchen 
in die Waldluft wird Waldbaden genannt und 
hilft u.a. dabei, Stress abzubauen und das 
Wohlbefinden zu steigern.

Referentin: Andrea Heiselbetz 
Kursgebühr: 25,00 € 
Anmeldung bis 11. Juni

Vortrag und Workshop für ehrenamtliche Lei-
terInnen von Seniorenkreisen: Zusammen ist 
man weniger allein? Wege aus der Einsamkeit 

 	 Montag, 17. Juni, 14:30  - 17:30 Uhr 
	 Evangelisches Zentrum Neumarkt

Einsamkeit ist ein vielschichtiges Phäno-
men mit unterschiedlichen Ursachen. Wie 
kann diesem entgegengewirkt werden? Im  
Anschluss an den Vortrag besteht die Mög-
lichkeit zum Austausch über die Arbeit in den 
Seniorenkreisen.

Referent: Georg Pilhofer 
Anmeldung bis 10. Juni

500 Jahre Evangelisches Gesangbuch – mit 
Friedensliedern durch die Jahrhunderte

 	 Freitag, 5. Juli, 18:30 Uhr 
	 Laurentiuskirche Altdorf

Referent: Wolfram Wittekind

Das Grundgesetz der Bundesrepublik 
Deutschland bildet seit 75 Jahren das Funda-
ment unserer Demokratie. Die darin beschrie-
benen Grundrechte, Werte und Prinzipien 
sind eine Errungenschaft, die jede und jeden 
von uns in die Pflicht nehmen und die derzeit 
viele in Gefahr sehen. Zwei Veranstaltungen 
bieten wir dazu in Feucht an.

Vortrag in Koopera-
tion mit dem Aktions-
bündnis "Feucht ist 
bunt":

"75 Jahre Grundgesetz – Anspruch und Ver-
pflichtung"

 	 Donnerstag, 20. Juni um 19:30 Uhr 
	 im Evangelischen Gemeindehaus, 
	 Fischbacher Straße 6, Feucht

Referent: Uwe Lesche
Richter am OLG Nürnberg und Vorsitzender 
des Rechts- und Verfassungsausschusses der 
Landessynode der  Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern. 

Vortrag "Politische Entwicklungen rechts au-
ßen - und was das uns angeht"

 	 Mittwoch, 17. Juli um 19:30 Uhr 
	 im Evangelischen Gemeindehaus, 
	 Fischbacher Straße 6, Feucht

Referent: Martin Becher
Fachstelle Demokratie und gesellschaftliches 
Miteinander der ELKB

Alle Veranstaltungen sind kostenfrei, es sei 
denn, es ist anderweitig vermerkt. Wei-
tere Informationen und Anmeldung unter  
www.ebw-nah.de und bei Annette Scherer
E-Mail: annette.scherer@elkb.de 
Telefon: 0170 9881604

Erwachsenenbildungswerk
Weitere Angebote im Juni/Juli



12 | Unsere Turmfalken

Nachwuchs unserer Turmfalken
Brut trotz Sanierung des Turms der Jakobskirche

Die Baustelle auf dem Kirchturm St. Jakob in 
Feucht hat den Dohlen und Turmfalken nicht 
geschadet. Alle sieben Dohlen-Kästen sind 
belegt, die Jungdohlen entwickeln sich durch 
das feuchte Wetter gut. Das Turmfalken-Paar 
hat fünf Eier ausgebrütet.

Vielen Dank für die Kooperation und Rück-
sichtnahme auf die Vögel!

Sebastian Haas
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Power-Riegel 
Know-How für zukünftige Konfi-Teamer:innen

Du möchtest Konfis auf dem Weg begleiten!? 
Du willst das Kennenlernen der Kirchenge-
meinde ermöglichen, für die christliche Ge-
meinschaft begeistern, spielerisch die Konfi-
Gruppe anleiten oder gemeinsame Andachten 
gestalten - für diese Aufgaben als Konfi-Tea-
mer:in bekommst Du jede Menge Futter am

 	 Samstag, 22. Juni von 10:00 - 17:30 Uhr, 
	 im Gemeindehaus Leinburg, Marktplatz 7

Melde Dich für den Power-Riegel an unter 
www.ej-altdorf.de

Ansprechperson:
Diakon Benedikt Vogt 
E-Mail: benedikt.vogt@elkb.de
Telefon: 09187 9674077

Sprich Deinen Einsatz als Konfi-Teamer:in in 
unserer Kirchengemeinde in Feucht mit Pfar-
rerin Barbara Thie ab - wir finanzieren dann 
diese Ausbildung für Dich und planen gemein-
sam Deinen Einsatz.

Kontakt: Pfarrerin Barbara Thie
E-Mail: iris-barbara.thie@elkb.de 
Telefon: 09128 912935
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Jakobs Turm öffnet Türen
Willkommen am Samstag, 6. Juli

Für alle Kinder, Eltern und Interessierten öff-
net das Team der Kindertagesstätte Jakobs 
Turm seine Türen am

	 Samstag, 6. Juli von 9:00 bis 11:00 Uhr 
	 in der Altdorfer Straße 51 in Feucht

Erkunden Sie die neuen Räumlichkeiten, ge-
winnen Sie einen Einblick in unsere pädagogi-
sche Arbeit und lernen Sie unsere Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter kennen.

Auf Ihr Kommen freut sich das Team vom 
Evangelischen Haus für Kinder Jakobs Turm.

Hollywood Night 
Jugend lädt zum Galadinner

Stars und Sternchen sind herzlich eingeladen 
zum Galadinner unserer Evangelischen Jugend   
unter dem Motto "Hollywood Night" am

	 	 Samstag, 29. Juni 
	 im Kindergarten Unterm Regenbogen 
	 Fischbacher Straße 4, Feucht

Einlass: 18:30 Uhr 
Beginn: 19:00 Uhr

Lassen Sie sich und Ihren Gaumen verwöhnen 
von einem leckeren 3-Gänge-Menu begleitet 
von einem Überraschungs-Programm. 

Bekocht und bedient werden Sie von den Eh-
renamtlichen unserer Evangelischen Jugend.

Der Abend findet auf Spendenbasis statt! Die 
Einnahmen kommen der Evangelischen Ju-
gend in Feucht zugute. 

Anmeldung unter www.st-jakob-feucht.de/
aktuelles/veranstaltungen oder direkt über 
den QR-Code:
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Kontakt: Dekanatsjugendreferent Jonas Stahl · Telefon:  0157 34892599  
E-Mail: jonas.stahl@elkb.de · Infos zu Aktionen: st-jakob-feucht.de/aktionen

	  				      ej.feucht

Kinder- und Jugendarbeit

Regional-Stammtisch
der Evangelischen Jugend

Unser Jugendcafé Elch freut sich auf Euch!

   	Freitags ab 19:00 Uhr 
	 im Gemeindehaus Fischbacher Straße

Open Elch
für alle Jugendlichen ab 13 Jahre

Kontakt: 	Sebastian Raum
Telefon: 0163 6711132

	 Dienstag, 25. Juni um 19:00 Uhr 
	 im Jugendcafé Elch 
	 im Gemeindehaus Fischbacher Straße

Kontakt: 	Jonas Stahl 
Telefon: 0157 34892599

Freitag, 21. Juni 19:00 Uhr Freitag, 21. Juni 19:00 Uhr 

Laurentiuskirche AltdorfLaurentiuskirche Altdorf
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Anmeldungen zur Taufe oder Tauferinnerung 
im Pfarramt bitte bis spätestens 5.  Juni: 
Telefon: 09128 3395
E-Mail: anmeldung.stjakob-feucht@elkb.de

Wir feiern das 2. Tauffest in unserer Region am 

	 Samstag, dem 22. Juni 2024  
	 von 10 bis 12 Uhr

Diesmal im Freibad Feuchtasia in Feucht!

Wir freuen uns sehr, dass Jugend-Wasser-
wacht und Jugend-Feuerwehr, Kinderchor, 
Band, Mitglieder der Teams von Abenteuer-
land Winkelhaid und Kindergottesdiensten 
und viele weitere ehrenamtliche Mitarbeiten-
de aus den beteiligten Gemeinden mitwirken 
und verschiedene Stationen zum Mitmachen, 
Basteln, Hören, Sehen und Staunen anbieten. 

Eingeladen sind insbesondere alle Menschen 
aus Feucht und Moosbach, aus Rummelsberg, 
Schwarzenbruck und Winkelhaid, die sich 
selbst oder ihr Kind bei dieser besonderen Ge-
legenheit taufen lassen möchten. 

„Weil du mich trägst“ 
Tauffest und Tauferinnerung im Freibad in Feucht

Eingeladen sind aber auch alle, die schon ge-
tauft sind, um sich bei diesem Fest an ihre 
Taufe erinnern zu lassen. Daher feiern wir Tau-
fe und Tauferinnerung und danken Gott, dass 
er uns durchs Leben begleitet und trägt. 

Angesichts der vermutlich recht warmen 
Temperaturen verzichten wir darauf, die Tauf-
kerzen zur Erinnerung anzuzünden. 

Wer bis spätestens 5. Juni im zuständigen 
Evangelischen Pfarramt mit Name und Alter 
angemeldet ist, bekommt freien Eintritt ins 
Bad. Aber auch wer einfach so im Bad ist und 
dann spontan mitfeiern möchte, ist herzlich 
willkommen. Wir freuen uns auf viele, die mit-
feiern. Eine Anmeldung vorab wäre für unsere 
Planung allerdings hilfreich.

Gern nehmen wir Kuchenspenden für ein klei-
nes Buffett entgegen. Trinkwasser wird be-
reitgestellt. Weitere Verpflegung und Geträn-
ke können am Kiosk erworben werden.  

Pfarrerin Alexandra Dreher, Schwarzenbruck,  
Diakon Michael Krah, Rummelsberg,  

Pfarrerin Barbara Thie, Feucht und 
Pfarrer Christoph Weißmann, Winkelhaid  

für das gesamte Vorbereitungsteam 
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Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst
sonntags um 10:00 Uhr
Wir beginnen gemeinsam mit den Erwachsenen im Gottesdienst in der  
Jakobskirche. Beim 1. Lied ziehen die Kinder dann zum Kindergottesdienst ins 
Mesnerhaus nebenan.

Themenreihen im Juni:

Am Anfang: Gottes Geist

 2. Juni		  Gottes Geist - am Anfang der Schöpfung

 9. Juni		  Gottes Geist – am Anfang der Christenheit

16. Juni		  Kein KiGo – Einladung zum ökumenischen Familiengottes- 
		  dienst "Feucht kann Kultur" mit dem Kinderchor im Garten 		
		  des Zeidlerschlosses

Wie bist du, Gott?

Sa, 22. Juni		  „Weil du mich trägst“ - Tauffest und Tauferinnerung  
		  im Freibad Feuchtasia (siehe Seite 16)

23. Juni		  Kein KiGo

30. Juni		  So ist Gott für mich!

Gottesdienste für Kinder und Jugendliche

Taufgottesdienste in Feucht

Samstag, 22. Juni Tauffest
Pfarrerin Barbara Thie (siehe Seite 16)

Sonntag, 7. Juli
Pfarrer Armin Kübler

Samstag, 13. Juli
Pfarrer Roland Thie

Sonntag, 14. Juli
Pfarrerin Barbara Thie

Samstag, 3. August
Vikarin Monika Lucas

Samstag, 24. August
Pfarrer Armin Kübler
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Sonntag, 2. Juni
1. Sonntag nach Trinitatis

09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Roland Thie

Sonntag, 9. Juni
2. Sonntag nach Trinitatis

Kein Gottesdienst in Moosbach - Herzliche Einladung zum Got-
tesdienst um 10 Uhr in St. Jakob Feucht

Sonntag, 16. Juni
3. Sonntag nach Trinitatis

Kein Gottesdienst in Moosbach - Herzliche Einladung zum öku-
menischen Familiengottesdienst "Feucht kann Kultur" um 10 Uhr 
im Garten des Zeidlerschlosses

Sonntag, 23. Juni
4. Sonntag nach Trinitatis

09:00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer  Armin Kübler

Sonntag, 30. Juni
5. Sonntag nach Trinitatis

Kein Gottesdienst in Moosbach - Herzliche Einladung zum 
Gottesdienst mit Einführung der neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden um 10 Uhr in St. Jakob Feucht

Sonntag, 7. Juli
6. Sonntag nach Trinitatis

09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer  Armin Kübler

Mit Ihrer Spende 
unterstützen Sie die Arbeit 

in unserer Kirchengemeinde!
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Sonntag, 2. Juni
1. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst "St. Jakob klingt" mit Abendmahl
Pfarrer Roland Thie und Pavel Sandorf (Klarinette)

Sonntag, 9. Juni
2. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst zur Silbernen Konfirmation mit 
Abendmahl
Pfarrer Armin Kübler

Donnerstag, 13. Juni 19:00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in Herz Jesu
Pfarrer Harald Günthner

Sonntag, 16. Juni
3. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst "Feucht 
kann Kultur" im Garten des Zeidlerschlosses 
Pfarrerin Barbara Thie, Pfarrvikar Carsten Cunardt, Kinder-
chor, Posaunenchor und KiGo-Team

Mittwoch, 19. Juni 15:30 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Gottfried-Seiler
Pfarrer Armin Kübler

16:30 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Am Zeidlerschloss
Pfarrer Armin Kübler

Sonntag, 23. Juni
4. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Armin Kübler

Sonntag, 30. Juni
5. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst mit Einführung der neuen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden
Pfarrerin Barbara Thie und Pfarrer Armin Kübler

Sonntag, 7. Juli
6. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Armin Kübler

Gottesdienste in Feucht

https://www.st-jakob-feucht.de kirchengemeinde.feucht
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Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6
Koordination für alle Gruppen in Feucht: 
Bianca Herbst · Telefon: 0170 3287365

Montag

10:00 bis 12:00 Uhr · 1. Halbjahr 2023
Kontakt: Agnieszka Zywicki
Telefon: 0176 57224665

15:00 bis 17:00 Uhr · 1. Halbjahr 2022
Kontakt: Ganna Gruber
Telefon: 0176 61868237

Dienstag

10:00 bis 12:00 Uhr · 2. Halbjahr 2022
Kontakt: Nathalie Ettenhuber 
Telefon: 0176 21776346

Mittwoch

14:00 bis 16:00 Uhr · 2. Halbjahr 2023
Kontakt: Jana Bouché
Telefon: 0176 21329801

Donnerstag

10:00 bis 12:00 Uhr · 1. Halbjahr 2022
Kontakt: Leonie Viehmann
Telefon: 0176 84216801

15:00 bis 17:00 Uhr · 1. Halbjahr 2022
Kontakt: Daniela Lunz 
Telefon: 0170 6543339

Freitag 

Babymassage (09:30 bis 10:30 Uhr) 
und Stillkaffee (10:30 bis 11:30 Uhr)
finden auf Anfrage statt 
Kontakt: Stefanie Dentler
Telefon: 0172 9325512

Eltern-Kind-Gruppen

Posaunenchor

Montag, 19:30 Uhr 
Leitung: Ralf Tochtermann 
Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6

Jungbläserausbildung 
Kontakt: Amanda Sugar
Telefon: 0176 51506430
E-Mail: kirchenmusik.pc-feucht@elkb.de

Kinderchöre

Jakobienchen 
Kindergartenkinder
Montag, 16:30 bis 17:15 Uhr

Jakobienen 
Kinder der 1. und 2. Klasse
Montag, 17:30 bis 18:15 Uhr

Hummeln 
Kinder ab der 3. Klasse 
Montag, 18:30 bis 19:15 Uhr

Mesnerhaus · Hauptstraße 58
Kontakt: Anna Waidhas
E-Mail: anna.waidhas@elkb.de

Kirchenchor

Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6
Dienstag 17:30 bis 19:00 Uhr
Kontakt: Wolfram Wittekind
Telefon: 0178 4486755
E-Mail: wolfram.wittekind@elkb.de

Gospelchor

Montag 19:30 bis 21:00 Uhr
Mesnerhaus · Hauptstraße 58
Kontakt: Wolfram Wittekind
Telefon: 0178 4486755
E-Mail: wolfram.wittekind@elkb.de

Kirchenmusik
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Frauenkreis Feucht

Mittwoch, 12. Juni 19:30 Uhr
Kraftorte und Kraftquellen für Woh-
nungslose in Nürnberg - Informations-
abend mit Johanna Pittroff (siehe Seite 6)
Kontakt: Pfarrerin Barbara Thie und 
Bettina Göttle 
Telefon: 09128 912935  
E-Mail: iris-barbara.thie@elkb.de

Seniorenclub Feucht

Montag, 14:30 Uhr 
03.06. Geburtstagskaffee
10.06. Spielenachmittag
17.06. Info "Agentur für Haushaltshilfe"
24.06. Kaffeeklatsch
Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6 
Kontakt: Heidi Hofbeck
Telefon: 09128 5231

Selbsthilfegruppe Depression

Mesnerhaus · Hauptstraße 58 
1. und 3. Dienstag im Monat, 19:00 Uhr
Kontakt: 09128 6409

Café für Trauernde

Mesnerhaus · Hauptstraße 58
1. Mittwoch im Monat, 16:00 Uhr
Kontakt: Diakon Johannes Deyerl
Telefon: 09128 502397

Selbsthilfegruppe Kontaktabbruch

Rufen Sie bitte bei der Kontaktstelle 
Selbsthilfegruppen Nürnberger Land an.
Telefon: 09151 9084494

Bibelseminar

Seniorenzentrum · Am Zeidlerschloss
Mittwoch, 5. Juni, 19:30 Uhr
Kontakt: Pfarrer Roland Thie
Telefon: 09128 9251600

Feucht Moosbach

Frauenkreis Moosbach

Im Juni machen wir einen Ausflug nach 
Dietkirchen mit Besuch des Rosenfried-
hofs und anschließender Einkehr. 
Der Termin ist wetterabhängig und wird 
in der Tagespresse bekannt gegeben. 
Kontakt: Monika Lang 
Telefon: 09128 6421 

Krabbelgruppe Moosbach

Gemeinderaum · Kirchenstraße 26  
Dienstag 10:00 bis 11:00 Uhr 
Kontakt: Eva Bogner 
Telefon: 0151 65169911

Wöchentliche Müttergebetskreise: 
mittwochs 8:30 Uhr bei Bettina Trompeter 
Fichtenstraße 6a · Telefon: 09128 728389

donnerstags 8:30 Uhr bei Doro Bohner 
Telefon: 0160 96035458
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Ein Gleichnis – was ist das eigentlich? 

Ein Gleichnis ist eine Geschichte. Eine Ge-
schichte, die Jesus erzählt hat und die in der 
Bibel steht. Diese Geschichten hat Jesus sich 
ausgedacht, damit jeder verstehen kann, wie 
Gott ist und wie er handelt. Und Jesus war ein 
guter Erzähler. Viele Menschen sind zu ihm 
gekommen, um ihn zu hören.

Einmal hat Jesus ein Gleichnis erzählt, in dem 
etwas ganz Wichtiges gesucht wird. Es geht 
um ein Schaf. Um eines von hundert Scha-
fen, die der Hirte hatte. Er kannte alle seine 
Tiere. Er mochte jedes einzelne und versorg-
te sie gut. Jeden Abend zählte er seine Scha-
fe. Auch diesmal: "… 97, 98, 99 …" - da  fehlte 
doch eines! Er machte sich große Sorgen. Er 
ließ die 99 Schafe bei seinem Hirtenhund zu-
rück und machte sich auf, das eine Schaf zu 
suchen. Er suchte sehr lange und er wanderte 
weit weg von seiner Herde. Aber kein Schaf 
weit und breit. Der Hirte war ganz schön trau-
rig. Auf einmal hörte er etwas. Richtig, es war 
sein Schaf, das sich in einem Gestrüpp ver-
fangen hatte und kläglich jammerte. Er hatte 
sein Schaf wiedergefunden. Wie der Hirte sich 
freute! 

G wie Gleichnis oder wie Geschichten, die Jesus erzählt
Was in der Kirche passiert – von A bis Z

Schnell trug er das Schaf zurück zur Herde. Er 
rief alle seine Nachbarn und Freunde zusam-
men und erzählte ihnen ganz glücklich: „Eines 
meiner Schafe war verloren, aber ich habe es 
wiedergefunden. Freut euch alle mit mir!“

Nachdem Jesus diese Geschichte erzählt hat-
te, erklärte er seinen Zuhörern: Gott ist wie 
dieser gute Hirte. Es gibt Millionen von Men-
schen auf der Welt, aber jeder einzelne ist 
wichtig für Gott. Gott sorgt sich um alle Men-
schen, so wie der Hirte sich um alle Schafe 
kümmert. Auch du bist Gott wichtig!‘“

Wenn du noch mehr solche Geschichten hö-
ren möchtest, dann guck doch in das Buch 
"Jesus erzählt von Schafen, Perlen und Häu-
sern" aus dem SCM Verlag.

Susanne Klier

Illustration aus dem genannten Buch mit freundlicher 
Genehmigung des SCM Verlags
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Eher ungewöhn-
lich für eine Sozi-
alwirtin! Im Nor-
malfall arbeiten 
Sozialwirt*innen 
in Abteilungen 
großer freier 
oder öffentlicher 
Träger. Bei nähe-
rer Betrachtung 
aber gar nicht 
so unpassend. 
Auch Kirchen-
gemeinden sind 
freie Träger von 
sozialen Einrich-

tungen wie Kindertageseinrichtungen. Wir,  
die evangelilsche Kirchengemeinde Feucht, 
sind mit dem evangelischen Gemeindeverein 
Träger von sechs Kindertageseinrichtungen. 

Mit über 550 Betreuungsplätzen und rund 100 
Mitarbeiter*innen fallen im Bereich Kinderta-
gesstätten eine Menge administrative Aufga-
ben an. Und an dieser Stelle bedarf es sozia-
ler und organisatorischer Fähigkeiten. Genau 
richtig für eine Sozialwirtin.

Ansprechpartnerin für Mitarbeiter*innen, 
Finanzplanung, Öffentlichkeitsarbeit, Perso-
nalverwaltung und Trägervertreterin nach 
außen. Ein abwechslungsreicher Zwiespalt 
zwischen Paragrafen, Zahlen und dem Wohl-
ergehen von Menschen. 

Vanessa Grießhammer

Arbeitsplatz Verwaltung
Sozialwirtin in der Kirchengemeinde

Zum gemeinsamen Abschlussforum waren die 
neun Praktikantinnen und Praktikanten unse-
rer Kindertagesstätten eingeladen, um dass zu 
Ende gehende Praktikumsjahr zu reflektieren. 

Wo bin ich gestartet, welche Wege gegangen 
und wo stehe ich heute? Wie verlief mein Aus-
bildungs- und Anleitungsprozess in der Ein-
richtung? Wie beurteile ich mich in meinem 
beruflichen Dasein selbst? Und was möchte 
ich der evangelischen Kirchengemeinde und 
dem Gemeindeverein als Träger rückmelden?

Mittels dieser Fragen, dem gegenseitigen 
Austausch und kreativer Methoden erhielt die 
pädagogische Fachbegleitung unserer Kin-
dertagesstätten, Diakonin Jutta Meier, indivi-
duelle Rückmeldungen, die wiederum in das 
nächste Praktikumsjahr einfließen, das bereits 
im September startet.

Die exemoplarische Rückmeldung in Form 
eines "Elfchens" gibt die durchaus positiven 
Erfahrungen der zukünftigen Fachkräfte wie-
der - der Dank dafür gebührt unseren Mitar-
beitenden und Praxisanleitungen: "Praxisan-
leitung - Ein Prozess - Austausch findet statt 
- Ich fühle mich sicher - Danke!"

Jutta Meier

Praktikumsjahr endet
Rückblick und Ausblick
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•Weltladen Feucht•

Wir bieten Ihnen ein vielfältiges Angebot an Kunsthandwerk

und Lebensmitteln aus fairem Handel

DER FAIRE JAKOB
Weltladen Feucht

Hauptstraße 18 • 90537 Feucht
Tel. 09128 7391675

weltladen.stjakob-feucht@elkb.de
www.st-jakob-feucht.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag 10:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch     10:00 – 14:00 Uhr
Samstag     09:00 – 13:00 Uhr

Öffnungszeiten:
Montag 	 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 
und Freitag	 10:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 	 10:00 - 14:00 Uhr 
Samstag 	   9:30 - 13:00 Uhr

Der Faire Jakob Feucht    fairer_jakob

Die Kinderschutzorganisation PREDA wurde 
1974 vom irischen Menschenrechtspreisträger 
Pater Shay Cullen auf den Philippinen gegrün-
det. Bis heute ist die Stiftung Anlaufstelle und 
Therapiezentrum für sexuell missbrauchte, 
sowie ehemals inhaftierte Kinder.

Ausbeutung, Misshandlung, Zwangsprostitu-
tion, Kinderhandel: Die Liste dessen, was phi-
lippinische Kinder ertragen müssen, ist lang. 
Acht von 10 Kindern erleben, nach einer Stu-
die der philippinischen Regierung, Gewalt.

Um die Situation zu verbessern, hat PREDA ein 
breites Spektrum an Aktivitäten entwickelt: 
Erziehungsseminare für Eltern, Seminare zum 
Kinderschutz und zu Kinderrechten, Miss-
brauchsprävention für Betreuerinnen und Be-
treuer, Produktion von Bildungsmaterialien 
sowie der Unterhalt einer 24-Stunden-Hotline 
für Kinder und Jugendliche, die Opfer von se-
xuellem Missbrauch werden.

Diese Arbeit unterstützen wir durch den Ver-
kauf von Mango-Produkten unseres Lieferan-
ten Weltpartner. Das Projekt bietet über 500 
Kleinbauern und deren Familien eine Perspek-
tive, die Landflucht wird verhindert und ein 
Armutskreislauf durchbrochen.

Neben verschiedenen Mango-Fruchtgummis, 
getrockneten Mangos und Mango-Chutney 
haben wir vom 1. bis 30. Juni 2024 ein beson-
deres Angebot im Fairen Jakob für Sie: 

100 g Mango-Kokos-Konfekt zum Aktions-
preis von 3,50 €. 
(statt 4,29 €, solange der Vorrat reicht)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Team vom Fairen Jakob

Edda Kresin

Mangos für Kinderrechte
Kinderschutzorganisation PREDA seit 50 Jahren aktiv
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In einem feierlichen Gottesdienst wurde  
Pfarrer Armin Kübler am Sonntag Jubilate von 
Dekanin Veronika Zieske in sein Amt als Pfarrer 
auf der 2. Pfarrstelle unserer Kirchengemeinde 
eingeführt. Begleitet von den Mitgliedern des 
Kirchenvorstands, hauptamtlichen Mitarbei-
tenden aus Kirchengemeinde und Dekanat 
sowie Menschen, die ihm auf seinem bisheri-
gen Weg zur Seite standen, zog Pfarrer Kübler 
an der Seite der Dekanin unter den Klängen 
des Posaunenchores in die Jakobskirche ein. 

In ihrer Einführungsansprache betonte De-
kanin Zieske, dass es ein Glücksfall für die 
Feuchter Kirchengemeinde sei, mit Armin 
Kübler einen erfahrenen und vielseitigen Pfar-
rer zu bekommen. Dann wurde er unter Hand-
auflegung für seinen Dienst gesegnet. 

In seiner Predigt stellte Pfarrer Armin Kübler 
heraus, dass für ihn, für alle Menschen und 
unsere Gesellschaft der christliche Glaube ein 
Schatz sei, den wir dringender denn je brau-
chen. Denn eine tiefgreifende Verbundenheit 
mit Jesus Christus würde dem derzeit vorherr-
schenden Modus der Aggression und dem 
derzeit bei vielen Menschen fehlenden inne-
ren Kompass entgegenwirken und Heimat, 
Halt und Orientierung geben.

Beim anschließenden Empfang im Gemeinde-
haus wurde der neue Pfarrer von Bürgermeis-
ter Jörg Kotzur im Namen der Marktgemein-
de, von Pfarrer Edwin Grötzner im Namen der 
katholischen Gemeinde Herz Jesu,  Pfarrerin 
Alexandra Dreher im Namen der Mitarbei-
tenden des Dekanats, den hauptamtlichen 
Kolleginnen und Kollegen unserer Kirchenge-
meinde und von Martin Pudelko und Susanne 
Klier im Namen des Kirchenvorstands herzlich 
willkommen geheißen.

Bleibt zu hoffen, dass Armin Küblers „Han-
dicap“, seine gebrochene Hand, bald soweit 
verheilt ist, dass er seinen Dienst regulär auf-
nehmen kann!

Roland Thie

"Glücksfall" für unsere Kirchengemeinde
Vielseitiger Pfarrer Armin Kübler auf 2. Pfarrstelle installiert
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Schatzkiste statt Elektroschrott
1. Platz bei Handy-Sammelchallenge zum Global Earth Day

Herzlichen Glückwunsch: Wir haben uns an 
der Handyaktion des Eine Welt Netzwerks 
Bayern in Kooperation mit Mission EineWelt 
beteiligt und mit 7 gefüllten Boxen voller Han-
dys die Handy-Sammelchallenge gewonnen!

Alle Handy-Abgebenden haben damit einen 
wertvollen Beitrag zur Schonung der Ressour-
cen unserer Erde geleistet. Diese werden nun 
dem fachgerechten Recycling zugeführt. 

Denn Handys sind wahre Schatzkisten. Sie 
enthalten wertvolle Metalle wie Gold, Silber 
oder Platin, deren Abbau in anderen Regio-
nen der Erde oft mit großen Problemen für 
Menschen und Umwelt verbunden ist: Große 
Flächen werden für ihre Gewinnung zerstört 
und Menschen werden vertrieben. Die Arbeit 
in den Minen ist häufig gefährlich, der Lohn 
gering und Kinderarbeit keine Seltenheit.

Umso wichtiger ist es, dass die Handys so 
lange wie möglich genutzt werden und nicht 
in den Schubladen verschwinden, sondern 
fachgerecht recycelt werden. So können die 
wertvollen Rohstoffe zurückgewonnen wer-
den und auch der illegale Export von Elektro-
schrott in Länder des globalen Südens wird 
vermieden. 

In Kooperation mit der Telekom werden die 
gesammelten Handys kostenlos an das Unter-
nehmen Teqcycle gesendet. Dort werden die 
alten Handys fachgerecht recycelt oder, wenn 
sie noch verwendbar sind, nach EU-Standards 
die Daten gelöscht und refurbished, also als 
Second-Hand-Ware wiederaufbereitet. 

Der Erlös kommt Bildungsprojekten über Mis-
sion EineWelt und dem Eine Welt Netzwerk 
Bayern in Liberia, El Salvador und auch bei uns 
in Bayern zugute. 

Informationen rund um Rohstoffabbau, Pro-
duktion und Entsorgung von Mobiltelefonen 
und zur Handy-Sammelaktion gibt es auf 
www.handyaktion-bayern.de.
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Am 10. Mai hat der Konfi-Kurs mit unseren 
neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden 
begonnen. Wir freuen uns über die 46 Jugend-
lichen aus Feucht und Moosbach, die sich ge-
meinsam mit uns auf den Weg machen, um 
unsere Kirchengemeinde und die Region, un-
seren Glauben und unsere Kirche noch besser 
kennenzulernen und über spannende Themen 
und Fragen miteinander ins Gespräch zu kom-
men. 

Im Juni treffen wir uns jeden Freitag – mal zu 
„Wir machen Musik“ mit Anna Waidhas, Mit-
gliedern der Band und des Posaunenchors, 
mal zu „Kirche erkunden“ und mal zu „Gottes-
dienst verstehen und üben“. 

Am 14. Juni werden wir mit Rädern und zu 
Fuß in Gruppen in Feucht unterwegs sein, um 
Gebäude, Einrichtungen und Mitarbeitende 

Musik - Kirche - Gottesdienst - Gemeinde 
Konfi-Jahrgang 2024/25 startet durch

in unserer Gemeinde kennenzulernen. Herz-
lichen Dank schon im Voraus an alle, die sich 
extra Zeit nehmen, um den Jugendlichen et-
was von ihrem Arbeitsbereich zu zeigen. 

Am 30. Juni werden die neuen Konfis dann im 
Gottesdienst um 10 Uhr in St. Jakob auch der 
Gemeinde vorgestellt.

Wir freuen uns, dass die Gruppe auch von 
einem großen Team jugendlicher Mitarbei-
tender begleitet wird, von denen einige schon 
erfahrene Tutorinnen oder Tutoren sind, viele 
aber selber erst dieses Jahr ihre Konfirmation 
gefeiert haben und nun neu als Teamerinnen  
oder Teamer einsteigen.

Barbara Thie für das ganze Konfi-Team     
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mittenmang
Feuchter beim 3. Deutschen Evangelischen Posaunentag in Hamburg

Unter dem Motto „mittenmang“ fand vom 
3. - 5. Mai in Hamburg der 3. Deutsche Evan-
gelische Posaunentag statt. Und wir waren 
mittenmang dabei unter den über 17.000 
Teilnehmenden! Gemeindeglieder aus Feucht 
und Moosbach sowie Mitglieder unseres Po-
saunenchors wirkten mit als Bläser:innen und 
Sänger:innen, als Dirigent und Solist und lie-
ßen sich zugleich als Zuhörende der vielfälti-
gen Darbietungen begeistern. Es war für alle 
ein besonderes Erlebnis. 

Auch wenn es kurz vor dem Abschlussgottes-
dienst ein wenig zu tröpfeln begann, hatten 
wir doch von der Anreise und der Eröffnung 
an bis zum Ende wunderbares Wetter und 
konnten die 39 Hauptkonzerte, die unzähli-
gen Platzkonzerte an über 100 Standorten, 
die Serenade an der Jan-Fedder-Promenade 
oder ein Sonderkonzert im Hamburger Michel 
sowie die beiden großen Gottesdienste mit 
allen Bläser:innen zusammen in vollen Zügen 
genießen. Bewegend waren auch die thema-
tischen Veranstaltungen am Samstag Nach-
mittag zu aktuellen Fragen und spannenden 
Themen wie Klima, Flucht und Migration, In-
tegration, Inklusion, Bildung, Gedenken an die 
Opfer des Nationalsozialismus, Sehnsuchtsort 
Hafen, Spiritualität oder der Tuba-Workshop.

Wer nicht in Hamburg dabei sein konnte oder 
das Konzert „Magnificat anima mea“ gern 
noch einmal erleben möchte: Dieter Wendels 
in Hamburg uraufgeführtes Magnificat und 
weitere hörenswerte Musikstücke werden 
wiederholt!

Herzliche Einladung zum Benefiz-Konzert für 
den Posaunenchorverband Bayern am 

	 Sonntag, dem 16. Juni um 19:30 Uhr  
	 in Emskirchen

mit Gloria Brass, dem Projektchor der Bayeri-
schen Bläserinnen und Bläser, Sologesang von 
Dörte Rohlfing, Alt und Ralf Tochtermann, Ba-
riton und Michael Dorn an der Orgel.

Barbara Thie        
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"Lobet Gott mit Posaunen"
Bläser-Gottesdienst mit Ehrungen für langjährigen Dienst

Amanda Sugar, Obfrau des Posaunenchors 
Feucht, sprach im Rahmen eines Gottesdiens-
tes mehreren Bläserinnen und Bläsern ihren 
Dank für den langjährigen Dienst in unse-
rem evangelischen Posaunenchor aus und 
wünschte den Jubilarinnen und Jubilaren noch 
viele Jahre Freude beim Musizieren. 

Deborah und Jonas Thie wurden für 20 Jahre, 
Annette Jäger für 30 Jahre, Birgit Puschmann, 
Claus und Renate Semann sowie Harald Klein-
öder für 40 Jahre, Jörg Andreä und Jörg Pet-
schat für 50 Jahre und Berthold Semann für 
60 Jahre treuen Bläserdienst mit Urkunden 
des Verbandes evangelischer Posaunenchöre 
in Bayern geehrt. Die Ehrungen waren Aner-
kennung für viele Tausend Stunden unter dem 
Auftrag „Lobet Gott mit Posaunen“. Amanda 
Sugar 

Pfarrer Roland Thie dankte dem Landesposau-
nenwart Ralf Tochtermann für mittlerweile  15 
Jahre Tätigkeit als Chorleiter im Posaunenchor 

Feucht und gratulierte ihm zur Ernennung 
zum Kirchenmusikdirektor - durch den Lan-
deskirchenrat für besondere Verdienste um 
die Kirchenmusik in der evangelischen Lan-
deskirche - mit einem Buchgeschenk. 

Im Posaunenchor musizieren gegenwärtig 31 
Bläserinnen und Bläser im Alter von 13 bis 84 
Jahren. Die Proben des Posaunenchors finden 
montags um 19:30 Uhr im Gemeindehaus in 
der Fischbacher Straße statt. Bläserinnen und 
Bläser oder solche, die es werden wollen, sind 
jederzeit herzlich willkommen. Derzeit wer-
den 8 Bläserinnen und Bläser von Diplommu-
sikern ausgebildet.

Kontakt Amanda Sugar (Obfrau)
E-Mail: kirchenmusik.pc-feucht@elkb.de
Telefon: 0176 51506430.

Berthold Semann
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Vom Spielort zum Lernort
Hort-Kinder begehen Straße der Kinderrechte in Nürnberg

Ganz im Sinne des Auftrags der UN-Kinder-
rechtskonvention dient die Straße der Kinder-
rechte in Nürnberg dem Ziel, die Rechte von 
Kindern noch bekannter zu machen. Damit 
Kinder in kindgerechter Form und auf spieleri-
sche Weise ihre Rechte erleben und begreifen 
können, wurden bereits 2007 acht Stationen 
im Stadtpark eingerichtet.

Einer Gruppe von Kindern aus dem Hort unse-
rer Kita Jakobs Turm konnten die pädagogi-
schen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei 
einem Ausflug nach Nürnberg Kinderrechte, 

Telefon: 09128920532

www.buchhandlungkuhn.de
buchhandlungkuhn@t-online.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 	9 - 18 Uhr
Samstag 	 9 - 13 Uhr

Hauptstraße 20
90537 Feucht

Fax: 09128 920534

Bei uns finden Sie Bibeln,
Gesangbücher und religiöse Literatur.

Menschenrechte und Grundlagen der Demo-
kratie vermitteln. 

Zudem war ein spielerisches Selbsterkunden 
der Stationen möglich, dass durch die Über-
tragung des Erlebten auf die eigene Lebens-
situation ergänzt wurde: Wo im alltäglichen 
Leben spielt das dargestellte Recht eine Rolle? 
Können die Erfahrungen verallgemeinert wer-
den? Wie kann ich als Kind zu dem jeweiligen 
Recht kommen und es einfordern?

Jutta Meier 
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Im Dezember 2012 begann die Unterstützung 
von hilfesuchenden Bürgerinnen und Bürgern 
durch das Helferteam der Nachbarschaftshilfe 
Feucht-Moosbach und mittlerweile sind das 
Helferteam, aber auch die übernommenen 
Aufgaben gewachsen.

Koordiniert von Monika Lang, Ingrid Leikauf 
und Monika Hoch-Bott engagiert sich die 
Nachbarschaftshilfe mit vielen Hilfestellungen 
für den Alltag von Menschen, die darauf ange-
wiesen sind: Beim Ausfüllen von Formularen, 
bei Besorgungen, Arztbesuchen und Arbeiten 
in Haushalt oder Garten, bei der Entlastung 
pflegender Angehöriger, in Krisensituationen, 
sowie mit kurzfristiger Kinderbetreuung oder 
durch Aufbau eines Leihgroßelternverhält-
nisses. Die Nachbarschaftshilfe macht auch 
Hausbesuche. Einen Großteil der Tätigkeiten 
nimmt allerdings weiterhin der Fahrdienst ein.

„Miteinander – Füreinander: Wir sind für Sie da“
Nachbarschaftshilfe bietet Netzwerk zur Alltagsbewältigung

Damit wird das Motto der Nachbarschaftshilfe 
„Miteinander – Füreinander“ konkret in die Tat 
umgesetzt, und Monika Lang formulierte es 
so: „Sie investieren viel Zeit und Geduld und 
schenken Freude – aber diese Freude kommt 
auch wieder zu Ihnen zurück“ und dankte da-
bei den vielen Engagierten. 

Der Seniorenbeauftragte des Marktes Feucht, 
Thomas Bildt, die Behindertenbeauftrage Ing-
rid Leikauf und Claudia Brunner-Arnds von der 
kirchlichen allgemeinen Sozialarbeit der Dia-
konie verdeutlichten auf dem Helfertreffen, 
dass die Nachbarschaftshilfe mit anderen Ein-
richtungen und Organisationen Anregungen 
austauscht und sich an einem Netzwerk zur 
Bewältigung des Alltags beteiligt.

Weitere Informationen und Kontaktdaten der 
Nachbarschaftshilfe finden Sie auf Seite 33. 

Herbert Bauer
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Diakonisches Werk der Dekanatsbezir-
ke Altdorf-Hersbruck-Neumarkt e. V.

Nikolaus-Selnecker-Platz 2
91217 Hersbruck 
Telefon: 09151 8377-27
Fax: 09151 8377-30 
E-Mail: ramona.rupp@diakonie-ahn.de
Internet: www.diakonie-ahn.de

Erziehungs- und Familienberatung

Treuturmgasse 2 · 90518 Altdorf  
Telefon: 09187 1737

Suchtberatung

Türkeistraße 11 · 90518 Altdorf 
Telefon: 09187 7897 

Freundeskreis Feucht  
für Suchtkrankenhilfe

Telefon:  0911 837154 oder 01590 
5409809

Beratungsstelle  
für seelische Gesundheit

Türkeistraße 11 · 90518 Altdorf 
Telefon: 09187 906542

Telefonseelsorge

Telefon: 0800 1110111 oder 0800 1110222 

Fachstelle für pflegende Angehörige

Franziska Stadelmann
Rummelsberg 46 · 90592 Schwarzenbruck
Telefon: 09128 502371 oder 0151 12504981
E-Mail:  
fachstelle-pflegende@rummelsberger.net
Sprechstunden in Feucht: 
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr  
und nach Vereinbarung  
Seniorenzentrum Gottfried Seiler 
Zeidlersiedlung 60

Rummelsberger Hospizarbeit 

Sterbebegleitung 
Telefon: 0175 1624514

Diakoniestation
Begleitende Soziale Dienste 
für kranke und alte Menschen
Altdorfer Straße 5 - 7
Schwester Sandra Roßner
Sprechzeiten: Montag bis Freitag,  
10:00 bis 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon: 09128 739090 · Fax: 09128 739099
Pflegenotruf: 0171 8607827

Seniorenzentrum Am Zeidlerschloss

Altdorfer Straße 5 - 7  
Hausleitung: Andrea Golz
Sprechzeiten: 
Montag bis Freitag, 11:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 09128 739094 · Fax: 09128 739098
Pflegenotruf: 0171 8607827

Seniorenzentrum Gottfried Seiler

Zeidlersiedlung 60
Einrichtungsleiterin: Kathrin Eibisch
Telefon: 09128 5074020 · Fax: 50740241

Seniorenmittagstisch der  
Caritas-Sozialstation  
Feucht/Schwarzenbruck e. V. 

Schmackhaftes, abwechslungsreiches  
Mittagessen in gemütlicher Atmosphäre
jeden Freitag um 12:00 Uhr  
Kath. Pfarrzentrum · Untere Kellerstraße 8 
Anmeldung Montag bis Freitag  
von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 09128 923440

Tafel Nürnberger Land e. V.
Ausgabestelle Feucht
Ausgabe: 
Dienstag um 15:00 Uhr und  
Samstag um 13:00 Uhr 
Kath. Pfarrzentrum · Untere Kellerstraße 8 
Dienstag ab 14:15 Uhr Kaffeetrinken
Info bei Erika Sichert · Telefon 09128 6389 
oder Karin Koch · Telefon: 09187 904144
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Krebspunkt 
Beratungsstelle für Menschen mit 
Tumorerkrankungen und Angehörige
Terminvereinbarung von Dienstag bis  
Freitag zwischen 09:00  und 13:00 Uhr
Telefon: 09151 8377-33
E-Mail: krebspunkt@diakonie-ahn.de

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit 
(KASA)

Diakonin Claudia Brunner-Arnds
Terminvereinbarung Montag bis  
Donnerstag zwischen 09:00 und 12:00 Uhr  
Telefon: 09151 8377-35
E-Mail: kasa@diakonie-nah.de
Mittwoch und Donnerstag  
von 08:30 bis 12:30 Uhr  
Termine nach telefonischer Vereinbarung 
Gemeindehaus Fischbacher Straße 6

Stöberladen

Hauptstraße 35 · 90537 Feucht 
Telefon: 0151 54021637
E-Mail: 
stoeberladen.stjakob-feucht@elkb.de
Warenannahme:	
Montag	 15:00 bis 18:00 Uhr
Öffnungszeiten:
Montag	 09:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch	 15:00 bis 18:00 Uhr
Freitag	 09:00 bis 12:00 Uhr
Kundenkarten sind bei der KASA erhältlich 
unter Telefon: 09128 724800

Treffpunkt für Alleinerziehende -  
Nürnberger Land Süd

Samstag, 8. Juni, 15 - 17 Uhr 
Diakonin Claudia Brunner-Arnds 
Telefon: 0157 88174147 
E-Mail: Kasa@diakonie-nah.de 
Treffpunkt: Ernestine-Melzer-Haus,  
Tannensteig 1, Feucht. 
Für Kinderbetreuung vor Ort ist gesorgt.

Nachbarschaftshilfe 
Miteinander - Füreinander
Mesnerhaus · Hauptstraße 58  
(Eingang Kirchhof)
Montag bis Freitag von 9 Uhr bis 17 Uhr 
telefonisch unter 0151 18647574 oder per  
E-Mail an nachbarschaftshilfe.stjakob-
feucht@elkb.de
Für Anfragen und Information über die 
Arbeit der Nachbarschaftshilfe ist das 
Büro jeden ersten Mittwoch im Monat 
von 10 bis 12 Uhr besetzt.  
Kostenabrechnungen der Mitarbeitenden 
können auch in den Briefkasten des Pfarr-
amtes in der Hauptsttraße 64 geworfen 
werden.  
Der Unkostenbeitrag für den Helferein-
satz beträgt 5 Euro.

Das Team der Nachbarschaftshilfe benö-
tigt dringend Unterstützung. Wenn Sie 
Interesse haben, freuen wir uns, wenn 
Sie mit uns Kontakt aufnehmen!
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Bestattungen

Taufen

Hauptstraße 60 • 90537 Feucht • Tel. 09128 3478
	 info@schuh-hommel.de
Öffnungszeit: Montag - Freitag   9 - 18:30 Uhr
                           Samstag 	    9 - 16:00 Uhr

Trauungen
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Kindertagesstätte St. Jakob

Nerrether Weg 2
Telefon: 09128 2776 · Fax: 09128 724177
E-Mail: kita.stjakob-feucht@elkb.de
www.e-kita.de/kita-stjakob
Leitung: Aylin Türkyilmaz

Kinderhort St. Jakob

Schulstraße 3 
Telefon: 09128 7033972 · Fax: 09128 7033974 
E-Mail: hort.stjakob-feucht@elkb.de 
www.hort-stjakob.e-kita.de 
Leitung: Helga Beier 

Haus für Kinder Jakobs Turm

Altdorfer Straße 51
Telefon: 09128 5074590 · Fax: 09128 5074589
Telefon Bereich Krippe: 09128 5074586
Telefon Bereich Kindergarten: 09128 5074587
Telefon Bereich Hort: 09128 5074588
E-Mail: kita.jakobs-turm-feucht@elkb.de
www.haus-fuer-kinder-jakobs-turm.e-kita.de
Leitung: Daniela Meier

Ernestine-Melzer-Haus für Kinder

Tannensteig 1 
Telefon: 09128 7240818 
Telefon Bereich Krippe: 09128 7240920
Telefon Bereich Hort: 09128 7240952
E-Mail: kita.emh-feucht@elkb.de
www.ernestine-melzer-haus.e-kita.de
Leitung: Sabine Rummel

Kindertagesstätte Unterm Regenbogen

Fischbacher Straße 4
Telefon: 09128 13770 · Fax: 09128 723834
E-Mail:  
kita.unterm-regenbogen-feucht@elkb.de
www.kita-unterm-regenbogen-feucht.e-kita.de
Leitung: Sabine Fischer 

Haus Kunterbunt für Kinder in Moosbach

Teichstraße 2
Telefon Kita: 09128 13611 · Fax: 09128 724379 
E-Mail: 
kita.haus-kunterbunt-moosbach@elkb.de
Telefon Hort: 09128 7241050 · Fax: 724379
E-Mail:  
hort.haus-kunterbunt-moosbach@elkb.de
www.kita-haus-kunterbunt.e-kita.de 
Leitung: Petra Aulinger 

Kindergartenplatz per Mausklick 

Modern, einfach und unbürokratisch – die Vergabe von Betreuungsplätzen in Feucht erfolgt 
über „Little Bird“, das Portal für Kinderbetreuung des Marktes Feucht.

Sie können sich auf www.little-bird.de/feucht über die Kindertageseinrichtungen aller Trä-
ger, deren Öffnungszeiten und pädagogische Angebote informieren und, nach kostenfreier 
Registrierung und Anmeldung, Platzanfragen an die gewünschte Einrichtung stellen – auch 
an mehrere parallel.

Verwaltung der Kindertagesstätten

Vanessa Grießhammer
Hauptstraße 64 
Telefon: 09128 9251601 · Fax: 09128 14250  
E-Mail: kita.verwaltung.feucht@elkb.de
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Bankverbindungen

Spendenkonten
Sparkasse Nürnberg
IBAN DE69 7605 0101 0578 0030 71   
Raiffeisenbank im Nürnberger Land eG
IBAN DE90 7606 1482 0004 1172 12

Kirchgeld
Sparkasse Nürnberg 
IBAN DE53 7605 0101  0380 2518 84

Gemeindebrief 
Sparkasse Nürnberg
IBAN DE68 7605 0101  0380 2645 15

Evang. Gemeindeverein Feucht e. V.  
Spendenkonto und Mitgliedsbeiträge 
Evangelische Bank eG
IBAN DE52 5206 0410 0003 5010 60	

Pfarrer Roland Thie 
Hauptstraße 64
Telefon: 09128 9251600 · Fax: 09128 14250 
E-Mail: roland.thie@elkb.de 

Pfarrerin Barbara Thie 
Hauptstraße 64  
Telefon: 09128 912935 · Fax: 09128 14250   
E-Mail: iris-barbara.thie@elkb.de

Pfarrer Armin Kübler
Büro: Altdorfer Straße 51 
Telefon: 09128 14747 · Fax: 09128 14250 
E-Mail: armin.kuebler@elkb.de

Diakonin Jutta Meier
Fischbacher Straße 6 · Fax: 09128 723118 
Telefon: 09128 16738 oder 0160 4643010
E-Mail: jutta.meier1@elkb.de

Vikarin Monika Lucas
Ulmenstraße 32
Telefon: 01575 4090036
E-Mail: monika.lucas@elkb.de

Evang.-Luth. Pfarramt Feucht

Hauptstraße 64 · 90537 Feucht
Telefon: 	 09128 3395 
Fax: 	 09128 14250
E-Mail: 	 pfarramt.feucht@elkb.de 
Internet: 	 www.st-jakob-feucht.de

Öffnungszeiten Pfarramt:

Montag	 09:30 bis 12:00 Uhr 
	 14:30 bis 17:00 Uhr 
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 09:30 bis  12:00 Uhr
Donnerstag	 09:30 bis 12:00 Uhr 
	 15:30 bis 18:00 Uhr
Freitag	 09:30 bis  12:00 Uhr 

Sekretärinnen

Claudia Windisch · Telefon: 09128 9251603 
E-Mail: claudia.windisch@elkb.de

Amanda Sugar · Telefon: 09128 92516 04 
E-Mail: amanda.sugar@elkb.de

Angelika Becker · Telefon: 09128 3395
E-Mail: angelika.becker@elkb.de

Kirchnerin in St. Jakob

Andrea Griesmeier-Rauschenbach 
Telefon: 09128 5050055
E-Mail: andrea.griesmeier-rauschenbach@elkb.de

Hausmeister in Feucht

Lothar Monse · Telefon: 09128 9251602 
E-Mail: hans-lothar.monse@elkb.de

Frank Honig · Telefon: 0179 4657249 
E-Mail: frank.honig@elkb.de 

Hausmeisterin in Moosbach

Elke Bott · Telefon: 09128 14989

Örtlicher Datenschutzbeauftragter: Hans-Dieter Vogt · E-Mail: datenschutz.verbund4@elkb.de

Vertrauensmann des Kirchenvorstands

Martin Pudelko
Buchenstraße 12 · Telefon: 09128 5926


